
Entdeckungsaufgabe 1 Basler Münster 

Wie viele Heinriche und Kunigunden gibt es im und am Basler Münster? 

Am 11. Oktober 1019 - 
also vor über 1000 Jah-
ren - war Kaiser Heinrich 
II. mit seiner Frau Kuni-
gunde in Basel, um zu-
sammen mit dem Basler 
Bischof Adalbero II. das 
neue Basler Münster zu 
weihen. 

Basel war Heinrich wich-
tig, da er die Stadt als 
wertvollen Stützpunk an 
der südwestlichen Ecke 
seines Reiches betrach-
tete. Er kam nicht nur 

persönlich nach Basel, sondern beschenkte die Stadt auch mit wertvollen Objekten für den Gottesdienst. 
Eines dieser Geschenke war das Heinrichskreuz, das Kunigunde, wenn sie abgebildet wird, jeweils in 
ihren Händen trägt. 

Der Kaiser selbst trägt als Zeichen "seiner" Kirche das Münster jeweils in der linken Hand. 

Wie wichtig die Unterstützung durch den Kaiser für Basel war, sieht man daran, dass Heinrich II., als er 
1124 heiliggesprochen wurde, neben Maria zum Stadtheiligen gemacht wurde. So erscheint er gleich 
zweimal mit seiner Frau an der Westfassade am Münster: am Hauptportal und oben im Giebel der Fas-
sade über dem Hauptportal. 

Damit nicht genug: Heinrich findet sich noch ein paarmal, allerdings etwas ausserhalb des Münsters, hier 
zwei Mal alleine, und im Innern des Münsters noch zweimal mit Kunigunde. Kannst du die anderen 
Heinrichs und Kunigunde finden? 

Hier etwas Hilfe: 

 Um den ersten einzelnen Heinrich ausserhalb des Münsters zu finden, musst du bei der Pfalz an die 
Fähre hinuntersteigen und zur Pfalz hochblicken. 

 Den zweiten einzelnen Heinrich findest du auf einem Schlussstein - also dem normalerweise farbigen, 
runden Medaillon im Mittelpunkt eines Deckengewölbes – im Grossen Kreuzgang, der an die Ritter-
gasse angrenzt. 

 Im Innern des Münsters finden sich Heinrich und Kunigunde einmal schön farbig auf Glas. 
 Und noch einmal findet man die beiden auf einem Schlussstein im Chor (halbrunder Teil der Kirche 

Richtung Rhein). 

Übrigens finden sich Heinrich und Kunigunde auch sonst noch in Basel: zweimal am Rathaus und in zwei 
katholischen Kirchen in Basel (eine im Grossbasel und eine im Kleinbasel).     

 

Heinrich und Kunigunde im Giebelfeld der Westfassade. (Foto: Erik Schmidt) 


